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Die Fahne nimmt (rechts) links neben dem Vorstand im ersten Glied in einer Linie 

Aufstellung. 
Die Standarte stellt sich in der gleiche Weise im dritten Glied auf. 

(Diese Ordnung nimmt die Fahne und die Standarte auch aus dieser Marschordnung 

heraus, nach dem Kommando „Links um“ im „Rührt Euch ein“) 

Aus der Ordnung „Linie zu Dreien“ wird zum Übergang zur Marschordnung das 

Kommando „Rechts um“ gegeben. Bei dem Kommando „Im Gleichschritt- Marsch“ wird 

zwischen „im Gleichschritt“ und „Marsch“ eine Pause eingehalten. Hier treten die Fahne 
und die Standarte nach rechts bzw. links in die Marschordnung ein. 
 

Antreteordnung zur Eröffnung des Schützenfestes 
 

Durch den Kommandeur wird in angemessener Zeit vor 14.00 Uhr das Kommando 

„Altschützen Achtung“ - „In Linie zu drei Gliedern - Antreten - Marsch“ gegeben. Die 

Mitglieder haben danach unverzüglich die befohlene Ordnung einzunehmen. Dabei ist zu 
Beachten, dass die Antreteordnung eingehalten wird und die Schützen etwas der Größe 

nach Aufstellung nehmen. 

Danach folgen die Kommandos: 
„Schützen - Still gestanden!“ - „Richt Euch!“ - „Augen gerade aus!“ - „Zur Meldung 

an den Oberschützenmeister - Die Augen links!“ 

Durch den Kommandeur erfolgt die Meldung: 

„Herr Oberschützenmeister - Die Herzoglich privilegierte  

Altschützengesellschaft zu Gotha ist zur Eröffnung des Schützenfestes angetreten - 

Kommandeur der Altschützen (Name)“ 

Der Oberschützenmeister dankt für die Meldung. Er begrüßt die Schützen mit einem 

einfachen „Gothardus - Ho“. 
Befehl an den Kommandeur, zum Rühren lassen. Kommandeur gibt „Augen gerade aus!“ 

- „Rührt Euch!“. 
 

Nach einer kurzen Ansprache bittet der Oberschützenmeister den Kommandeur das 

Königshaus zur Übernahme der Königsketten nach vorn zu führen. 

Kommandeur an das Königshaus: 
„Eure Majestät gestatten Sie, das ich Sie und die Herren Ritter zur Übernahme der 

Königsketten nach vorn begleite“. 

Der König und die Ritter schreiten nach vorn gerade aus und schwenken nach links in 
Richtung Rathausportal. Hier wird eine Kehrtwendung vollzogen. 

Übergabe der Königsketten. 

Ansprache des OB und Gäste zur Eröffnung des Schützenfestes. 

Dann Oberschützenmeister an Kommandeur 
„Herr Kommandeur geben Sie Befehl zum Schützenausmarsch!“ 

Der König und die Ritter mit ihren Gattinnen werden durch den Kommandeur zu den 

Fahrzeugen geleitet. Die Ehrengäste nehmen an der Spitze des Zuges ihren Platz ein. 
Kommandeur: 

„Schützen - Stillgestanden - Rechts um!“ - „Im Gleichschritt .... Marsch!“ Die 

Musikkapelle hat beim Kommando „Marsch“ einzusetzen. Der Schützenzug marschiert in 
die festgelegte Richtung zum Schützenplatz. 
 

Auf dem Schützenplatz wird nach Absprache mit den Schaustellern, der Zug am 
festgelegten Ort halten. 

Es erfolgt die Eröffnung des Volks- u. Schützenfestes durch den OB. Im Anschluss wird der 

Schützenzug rechts bzw. links um machen und mit Musik, an den Ehrengästen und dem 
Vorstand vorbei, in den Schützenhof marschieren. 

 

Seite 5 von 7 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ASG BegluAntretO.doc 

 

 

 

Hier gibt der Kommandeur „Schützen - Halt - Wegtreten!“. 

Nach einer angemessenen Pause wird durch den Kommandeur zur Eröffnung des 
Königsschießens aufgerufen. 
 

Gothaer Schützenzapfenstreich - Ablauf - 

Die Altschützengesellschaft trifft in der Regel im Brühl um 21.30 Uhr an. Antreteordnung 

ist die Marschordnung 

Der König, die Ritter und der Oberschützenmeister mit Ehrengästen stehen bereits vor dem 

Rathausportal. 
 

Gegen 21.45 Uhr gibt der Kommandeur das Kommando: 
„Schützen - Still gestanden - im Gleichschritt - Marsch!“. 

Musikkapelle setzt bei „Marsch“ ein. 

Der Schützenzug marschiert auf der westlichen Seite des Hauptmarktes, vorbei am 

Rathausportal und nimmt auf der östlichen Seite des Marktes Aufstellung. 
Kommandeur gibt: 

„Schützen - Halt!“ „Links - um!“ „Richt Euch!“ „Augen - gerade aus!“ 

Bei dem Kommando „Richt Euch!“ nehmen Fahne und Standarte die Stellung in der 
Formation ein, wie vordem beschrieben. 

Meldung an den Oberschützenmeister: 

„Zur Meldung an den Oberschützenmeister - Die Augen - Links!“  „Herr 
Oberschützenmeister - die  Herzoglich privilegierte Altschützengesellschaft zu  Gotha 
 ist zum Gothaer Schützenzapfenstreich angetreten! Kommandeur (Name)“ 

Der Oberschützenmeister dankt, begrüßt die Schützen mit einem einfachen „Gothardus - 

Ho“. 
Gibt Befehl Kommandeur, zum Rühren lassen. 

Kommandeur: „Augen gerade aus - Rührt Euch!“ 

Es folgen Worte der Ehrung von Mitgliedern, Gästen u.a. Danach gibt der Kommandeur 
Befehl zur Serenade für den König, Ehrengast o.a. (Zeitraum bis zum Zapfenstreich 

beachten). 
 

22.00 Uhr: 

Kommandeur gibt das Zeichen zum „Gothaer Schützenzapfenstreich“ 

Der Kapellmeister übernimmt die Stabführung. 
Der Kapellmeister gibt ein Zeichen zum Gebet. 

„Hut - ab, zum Gebet!“ 

nach dem Gebet: 
„Hut - auf!“ 

Zeichen zur Nationalhymne: 

„Still gestanden!“ 

Wenn die Nationalhymne intoniert ist, „Schützenzug - Rechts um!“  „Im Gleichschritt - 
Marsch!“ 

Fahne und Standarte reihen sich in die Marschordnung ein. Bei Marsch setzt die Kapelle 

ein. 
Der Zug marschiert in Richtung Brühl - Hier: 

„Schützenzug - Halt - Links(bzw. Rechts) um“ „Rührt Euch!“ Dank für den Einsatz. 

Wegtreten lassen. 
 

 

Schluss............... 
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